
MSC H.-W. Jugendgruppe vom 16.03.2003 

Unsere Regeln zum Training und den Veranstaltungen 
 
 
Diese Verhaltensregeln sollte eigentlich jedes 
Mitglied des Jugendmotorsport Teams beherzigen, 
um sich nicht nur in der Gruppe gut einzufügen, sondern 
auch um persönlichen Erfolg zu haben. 
 
 
 
Ziel des Jugendmotorsport – Teams ist es, für den MSC Heeren – Werve und für sich selber 
bei den Turnieren gute Ergebnisse zu erbringen. Daher ist es nötig, für das Training und die 
zu besuchenden Veranstaltungen einige Regeln aufzustellen und diese zu beachten. 
 
 
 

1. Gute Platzierungen oder Pokale bei Turnieren sind nur durch regelmäßiges und 
engagiertes Training zu erreichen. Daher sollte und muss auch jeder Teilnehmer alle 
Trainingstermine wahrnehmen. Denn ohne Training keine Meldung zu den 
Meisterschaften bzw. Turnieren. 

2. Den Anweisungen der Aufsichtspersonen (Trainer), die zur Betreuung der 
Jugendgruppe eingeteilt sind, ist Folge zu leisten. 

3. Der Teilnehmer hat während der gesamten Trainingszeit anwesend zu sein. Der 
Parcours Auf- und Abbau wird von ALLEN Teilnehmern am Training übernommen.  

4. Aktivitäten der Jugendgruppe werden im Anschluss des Trainings besprochen, bzw. 
sind im Internet einzusehen. 

5. Beim Turnier sollte das moto lauten: “Erst die Arbeit dann das Vergnügen“. Auch 
hier heißt es Konzentration und zuhören ist alles. 

6. Eine Teilnahme bei allen im Trainingsplan aufgeführten Turnieren wird Dringens  
erwartet. Meldungen zur Turnierteilnahme bis 24 Stunden vor dem Turnier oder am 
Tag des Trainings beim Jugendgruppenleiter oder sparten Trainer.  

7. Beim Training wie auch bei den Turnieren ist auf ordentliche und der Sportart 
angepasste Kleidung zu achten. 

 
 

 
 
Zum Kart Training: 
 
Kart Training: meistens  Samstags 14 tägig oder vor ADAC Veranstaltungen. Kein 
Training in den Osterferien, Sommerferien, sowie Herbstferien. Abweichungen sind 
möglich und werden früh genug mitgeteilt.  
 
Ein geordnetes und geregeltes Training ist nur mit reger Unterstützung und 
Arrangement der Eltern möglich. 
 
Fehlverhalten beim Training kann mit Trainingsausschluss bestraft werden. 
 
 


